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i Ar nahen an - aer vornenmuch mut der Betrachtung der eiyenthehen Blinden

buzichungs - Anttalten zu hefüten , da diefe vermege ihrer uamfatfenderen Beflimmung

anaclch lie Finnehtungen der Blinden Verfergungshaufer in dich begreifen
Ihe Blinden Anttalten der Neuzeit haben die höhe Aufgabe , ( den bedauern

vorthen Mitinenichen , welchen durch Blindheit von husend an die Möglichkeit vor

> OrMb HE ech den chenden nich veittie und körperlich zu entwickeln , ohne Ruck

ht aut Ranz üumd Herkeommen , eine Erztchung zu geben , mut Thlte deren fe zu

Aabilandieen und ers erbsfahtesen Giliedern der Getellfchatt werden , Dem vemal¬

enirecken neh che \ Wohlthaten feicher Anfbhulten oleichzeitig auf die Schenden , in ie

sern Ce Ihnen alte Äonternolle Sorge tür blinde Angchorige erleichtern und urolsen

Spens abnehmen

Das Lchrerthüm der Blinden Erziehungs Anlfalten erfordert , aulser einer oan ,

sigenartigen Begabung ur Allem unablattige Geduki und hingebende Menichen

che , mittels welcher die tegensratchen brrunsenlchaften jener Bildungs ! tatten orzielt

verden Ihr Wirken aulsert ch nicht allem in sichtbaren , nutzbrinzenden Leiflhungen

an Inneren , tomdern auch on deren Foigen anf die Aubenwot dureh die Gründung

ieler sinchtieher Kxtenzen , zu welchen die Blinden befähigt um heranzebildet

Verden Angelhents des ungetrübten . olucklichen Darein - , des Froiaiinns , sier Lern

m Arbeitstreudts keit , weiche man In den Kaumen einer ut geleiteten Blinden .

Anftalt wahrnimmt . mafßen die Verurthette ichwinden , welche wehihabende Eltern

rbindeter Kinder dasen abhalten könnten , diesem Fleimttatten die ühri en anzuve :

MN
1' Die Kürtorege dieter Eirzichunss Anttalten kann Sich auch auf totche Blind :

Hirecken . welche ihr Augenlicht , in Felge von Krankheiten oder Unalückstallen ,

beclach tür bedenklich , diefe eran Gpateren Lebenslahren verloren haben , bs u .

pater FEirbindeten mit Dündscherenen zukummen zu than Denn erftheh Next dic

efihr nahe , dafs dielenigen . welche ichemd die Welt haben kennen lernen , anal

Mehr die ot ! ehe Unverderbenheit beiitzen , weiche «len ubrı , cn Zusangen der An

Mat ewahnt werden Go , amd Zweitens Tehrt che Latihrung , ( dal Tone die Bbnmdhen

5 als cin U naleeh empfinden , wesches de mit Unzufriedenheit odeiLt astachns

Frauer ertahlt , binpuindungen . , weiche von den Blind ebereiren Het - Term Leiten

serden nallın . Wenn daher in areiseceren Blinden Anıkalten aGch für

beten Leteret werden all Te and hiermur erzene Räumlichkeiten , beza befondern

Abt ) hun en einzurichten

( nbedin a bener ab es , betondere ‚Arbeits und \ Verier , ang s - atuler für Ipaler

brbim dete , do wie fürodhe aus den Erzichungs Anttalen bantlanenen hersuttehen , Ju

An ordnung and Unterhaltung engerer Beziehungen toleher ! auser an der 1 aupt

Malt ertchemnt daber ausser ? zweckmaistg .

Zu den feltentten Ausnahmefahlen schort ( das wirkden Blindzeberenwerden

Fall ammer ertolat die Erblindung , welche bei forglamern arztach vhehtiger Behand

une mel hatte verhatet werden konnen , wahrend oder kurz ach der Grcburt ( de

Kindes , und da aie ertte Pileze an den beiter geitellten Schichten der Beolkerung

urchfchnitttich eine Torefaltigyere 11 , als In den alederen unbemittelten Standern ,

16 wird die Mehrzahl der Zöglinsge der Blinden Antbalten Gamer aus den armeren

huten der Bes lkerung hervor , chen

Fur blinde Kinder bemittelter Eltern st antunter die Einrichtung vetre ' ten

| Tabs defelhen een enttprechende Latfchadisung im der Familie des Directors ( der
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safalı cher homnen . Anem bei weder Leitung dertelhen wird in der Behandlung

er Zeugin se mcht der sormalte Untertehted zulfchen Kinderr wehlhabender und

Kindern armer Eltern zemacht . um den Gedanken an > tandes - untertchted und Be

So ZugNeCN unter ihnen gar nieht aufkommen zu hrten Dorn ann der Fernhaltung

Aicher Gedanken beruht das heitere and harmlete Gluck aetehes ur den Kommen

teten Blinden Anıhalt herricht

hide cherenen Sind , in birmangelung ( der sSchiriet and Gr akay cChT

b. hiert ) die der anderen Sinne In der Reser im de leanum Mai

das Ge darım von ( pater Kirbindere er nicht aiebt ersten ! werden

Faltume und dus Geher , « denen Sch act ! cm in He bin ehe

E har beizefellt , Cnd denn auen diehenen Stmnmesfch : keiten u veleh

ae Erziehung smitiel um ? Linnchtungen der Blinden Antkaltes bern De Zu

velehe ana erreicht werden kenmmen , nd Baturyennas bes renz ! ( 4 od ;
Zuaglingen zu erwerbenden Kenntnilte und | ancdfertins keiten Lcmugen AI ah ;

eiben im der Welt Home befchendene uohtlandı , . Lchen - ! teihan TUNG '

han der Binde bleihi Gmmer ar Ze Kilte deiner schenden Aıtmenv 2 Mel

An! lalt , aus welcher Cr here esanen Ei, un, ca ep Air hr Gil ; 1!

here u bieiben , Ave BY MET ale Mittetinl aus tet Aeyeden , uelten

wo Birwerbsthatis set bechkum

Die Aumapme bäiulecer Kinder an eine brzie une s ZADILET EG MOGE RL

5 bi 8. Lebensiahre , und der ci enthche Schulunterricht : dc 6 au 33

6 Jade Durch ale Kinrichtung von Binden Vertchülen fu An SS 41

ae Kit alung der Binder Haupirchulen eimirsien , Do jorn Aus ‘

Ha Abieiirung erlterer DIGG ion chen ahre flat ! zunmden bean

Be nterrtchtsmiuntts il beftehen mn Modellen bazeisniuten der Natur , Cr

zieh Huer Kam und de . Handschraneches Jar Ausbildurm , Ge Naytle nung De

Beariitsserntesgens , ferner an Bucsam , Famdharten, . ©eonietrden lan TE

Seh le in erhabenen , Leicht oret baten Kermen aan edel tt on anakn , De ZU

w- Semgunterrichtes suchen durchieankitbeh reht ale ) ehren N Een ?

urbeidumg hinaus , deren Grenzen ander oft mehr der senizet var ce hnt As Sch

unen hoch waichtieen Lirfatz tur die VWahrnehim unse des Alte and die

Curch hervorgerüutenen sellligen buandrüche , welche den Blinden ver is D 3b hen , u

wirt die Muüufnk. Deftshalb mus cine Binden Anttalt at Muck Intirumenten cu

Ark, de wie nut den ueeluneten Kaumbichleiten tur oden ( Unserricht and ade DLehhin u

oder Mitk . Bowohl für die Ayusubunc Im Finzehren , ads in der 61 Cannnteit dh

Ehor um Orchelter aus cflattet Tom AS befonders beliebt . n ro u

cafe Intltument ut die Orgel zu bezeichnen , auf ( deren Zwer hinaistes Vatıteilun

bei er Anordnung , ee röfseren AMusk und Verfamenium steces KRurchircht

sehmen u Eee Muüunk wird bei den hierzu veranbieten Zechnyen mut \ orheine a

Grundlage für deren ILrwer sfihigkeit behufs Tpaterer Ansnbung al ( as dert

Organift , Munklehrer , Muünher überhaupt behandelt und dem semats aber He ehem

Gehe Schulzeit hinaus berüftsmaisıng betsichen ,

Der wirkliche Schulunterricht vord in der Regel Gau bis zur ( onuranatien

Nm und > tolet todann bis zur KEnithutung au der Anflalt noch cin 5 Di¬

5 Zahriges Erlernen und Ausuben eine 1ancwerkes

Mit befonders uten Erfelee werden in Blinden Anttalten die Kerbianaclst «

Kohr , Strole und Mattentlechteren , fo wie die Scllerei betneben , Alanntieche Diane
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werden oft als Weber , Topter , Böttcher und Buchbinder , hier und da auch al »

Schreiner und Schuhmacher ausgebildet ; doch haben fich diefe letztgenannten Zweige
des Handwerkes in ihrer Austbung als nicht fo veeienet und Tohnend erwicfen , wie

die erfleenannten
Für die weiblichen Blinden einen nich , aufser der Korb - und Mattentlechterei ,

Handarberten fatt jeder Art , fa weit nicht In deren Ausubung die Farbe in Betracht

kommt

Die von den Zöglingen angetertigten Arbeiten pflegen zu Gunfien der An¬

italt - zwecke welche auch die Unterttützung der aus dem Inftitut Entlaftenen in

ch fchliefsen in paflender Weite zum Verkaufe gebracht zu werden .

Die bauliche Anlage und die Erfordernite an Raumen für die in Rede flehen¬

den Blinden Anttalten weichen von denen anderer Erzicehungs - Inttitute einfacher „Art

nicht wefentlich ab . Aufser den Verwaltungs - und Jauswirthichaftsräumen , den

Schlaf . Wehn - , Verfammlungs - und Speitefilen mit allem nöthigen Zubehör , den

Untermichtszimmern , Turnhallen u. ff w. kommen in Blinden - Anttalten hauptfächlich
die Raume für den gewerblichen Unterricht und den Gewerbebetrich hinzu , namlich

eitene und bedeckte Seilerbahnen mit Seilertiuben , Hechelkammern und Matertial¬

Kaumen , Arbeitsriume für andere der vorgenannten Gewerbe , nebtt Räumen für die

Unterbringung der zu verarbeitenden Stoffe , 106 wie der fertigen Arbeiten , fchliets¬

ich Ausficllungs - und Verkaufsraume für die letzteren .

Für die Gefaummtanlage der Blinden - Erzichungs - Anttalten ul vor Allem die

Enticheidung der Frage von Wichtigkeit , In wie weit eine Trennung der Gefchlechter

nothwendie erfcheint . Dafs eine Tolche bezüglich der Anordnung der Schlaffäle ,

Walchraume , „ Aborte , Bidler u. 1 wo. unbedingt voregefchen werden muls , bedarf keiner

Erörterung , Im Ucbrigen werden cben 10 gewichtiee Gründe fur , wie gegen die

Durchführung einer Trennung , welche jedweden Verkehr der männlichen und weib¬

Ychen Blinden ausfehlietst , geltend vemacht .
I der althewährten Blncden Anttalt zu Hannover Hehe Ar , 102 Hi EL cine Strengere Trennung ,

wire!Cie oben terderte und wie he terner durch die verfchredenartigen Bei ungen Dad

sicht durche hri Man leiser dar : vleihmmehr aus dem Zufanmunenlchen (der Knaben und Midehen die

chten Krfolee Sittiche Ehattuna , für die Entwickcelung des Zarıgeluhis amd tür die Gem hshaldsng
ro /esalireZI At

Kine völlige Abfonderung beider Gelchlechter muls nethwendiger Welle eine

Finteitiekeit der Erzichung der Blinden zur Folge haben , die Geh in ihrer Ipateren

Lebensttellung fühlbar macht . Eine folche Trennung mag bei fehr eroßen KEr¬

Zichungs - Anttalten dchen aus Gründen der Ordnung und Verwaltung unerlafslich

fein . Ho Anordnung zweier ganz felbfländiger Gebäude oder Gebiudetheile be¬

dinet aber besreiflicher Weite eine fchr beträchtliche Steigerung des KRaumbedarfes

und Koftenaufwandes , welche anderenfalls den fo wichtigen Gartenanlagen und Ver¬

kehrsplatzen der Anflalt zu gute kommen , bezw . erlpart werden könnten ,

Naturgemidse Forderungen an die bauliche Anlage von Blinden - Anttalten find :

Möglichfte Geraumig keit des Haufes , namentlich der Treppen und Gange , einfache

Grundritseintheilung , Vermeidung uberflutiger Keken , Winkel , einzelner Stuten a. dere ] .

Die Blinden lernen zwar in ertlaunlich kurzer Zeit felbil in den verwiekel¬

tetten Anlazen fich zurecht zu finden umd cher zu bewelen , Sie werden daran

SoWwohnt, . beim Beachen der Ureppen , ( range und \ \ UL { eis cine und Cdictelbe Scit .
N ] MH

Ä u N » . ar ATrechts einzuhalten und hierdurch , Jelbfi auf knapp bemetfenen Bahnen . anna ) .

Beseonungen innerhalb der Anttalt Au vermieden , Allın der Werth der Grob

[8acer Boah NM N a



raumme keit der Anflalten let haupttachfch darm , das insbe töondere che Verkcnt - und

Vorraume des Gebandes geeieunet fon mutfen , den fe tchr an da > Haus ebiiaae ner |

Zöclingen eleichzeitie als Tummelplatze und Wandelbahnen Au cdiepen , ie faltenba

daher , wenn Zleich die üblichen Abmetungen dertelben Gn aut Ongerichteten

Schulen 1" an fGich ausreichend nd , da orefs semacht werden . ab dbefem Ze ceck: !

KForderlich und mit den vorhandenen Mıtteln vereinbar 1 Die Dcheriel hl

der Grundrifseintheilung fell vornchmlich den iehenden 1 haus - gyeneiten die Dei Mach

tizung der Blinden erieichtern .

Aus dieten Gründen verdienen für das Fliuiptgecbaude einer bunden Ania t an

aeilreckte Gange «den Verzug vor Fluren und Verplatzen von secdtungener Grumd

form , und fur die Planbildung erTcheint das Lanchaulsitom mit einrelhi sn Anlaue

vich Tautfenden aufseren Flurganges am ZWECKSa]von Ravmen längs eines

weil diefelbe die Zuführung von viel Bicht . nament1th des unmittteibaren Suannen¬

lichtes , für deflen Weohlihaten die Blinden eine erofßse Einptanchehlut beaizer

ermöchecht , Die Richtung der Bansenane des Ge bittdes von Sud nach Narnd G5 dp

fo tern eunflie , als den Flargan en annahermed dhefelbe Menge Sonnenlucht ;

wie den Zimmern und Sailer , Dem wegenuber wird oft wu die Me IE ses

Page der Wehn - und Arbeitszimmer der orüfßsere Werth Leieut

AT Tagesraume der Blinden follen zu cbener Erde fom : nur die Schl anıne

können Im 1. Oberzefchets untergebracht werden . Falls in ( deieny Stuebasen GT

Wohnungen der Beamten , die Kanzler und andere erforderNeche Zimun sn net ben .

kanclichen Kaum finden , die können fe im ein HL Oberscefchefs verlect werden THefe¬

Pur die Blinden felbit nicht benutzt , cin höheres Steck werk überhaupt vera eden

werden

Pe von den Blinden bewohnten Zimmer , vornehmlich die sSchn ! uni ) Arber

zimmer , follen nicht an der Straisentront esen , well die Autmerkihmbeit der Dlinden

bei ihrem temen Geher und bei chrer Neiwzierde Teiecht auf fremde Genen unse ah

selenkt wird . Werkiliätten der Blinden , in welchen Larry verarficht vdn ) an orapsın

Antbilten auch die Hauswirthfchattsraume , werden am beften in befonderss che

erdiee Gebaude verlegt . Empfchlenswerth ut die Anerdnung einer 1 aass ( Cape

bezw . eines Betfiudles ,

Auch für die Treppenhaufer alt die Forderung oreiser Feingkeit , Treppen
mit mehreren Ruheplitzen fd tür die Blinden nicht out . Sie Tollen zerudihur

nur einmal gebrochen und beiderteitte mit Handlinfern verfchen fein , \ Vae ade sch

und Tetzte Stufe HE cine dünne Matte Zu Tegen , woran der Blinde den Antın . nu

das Binde der Dreppe erkennt

Zur Führung amd Stütze der Blinden in den Vorraumen und Flüren des fianc¬

dienen chenfahs kräftige , aboerundete Handleilten , die in palfender Fahe an der

Wänden zu befefligen nd , Auch für Wohn , Schul und Arbeitszimmer enottehlt ch

diefelbe Einrichtung , haupttkchlich zum Schutze der Wande . Die Eehen dertechhen

werden antunter abeerundet . I entlich runde Grundtermen von Käumen oc ) |

rchtungsiiucken von oröfserer Ausılehnung taucen nicht für Blinde , weil Ye Ch

daran tallcmad , weniger out zurecht Gmden konnen

Die cben venannten Zimmer , oleich Wie De Schidfihle , Widchriun an De

font ! nöthigen Verpflegungsräume , ferner die 1 nterrichtszimmer nnoer 2 eher
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wanz ahnlich bemetten , angeordnet und eingerichtet , wie In fonttigen Erzichungs¬
haufern einfacher ‚Art . ES fer defshalb auf die Ausführungen unter B, fo wie auf

die eingchenderen Darlesungen in Theil IV , Halbbd , 6, Heft . Abfehn . 1 . . . Kap . 2,

unter fan u, fo wie DD, Kap , 13 . unter 6 diefes Handbuches verwiefen und nur

hinficht ' heh einzelner Räume kurz Folgendes hervorgehoben .
Die Wohnzimmer find in folcher Weite abzutheilen , dafs von den kleineren

Zoglingen , die , um befchaftigt zu werden , orofsere Anfprüche an Zeit und Mühe¬

waltun ; , der Lehrer und Warter fellen , je bis zu 10 . von den eröfseren 13 bis 20

zutanımen cinen Wohnraum haben , Die Schlaffale werden höchttens für 23 bis

a ) Betten eingerichtet , und in jedem Schlaffaale mus das Bett für einen Wärter ,

bezw . eine Wartermn Platz finden ,

Die Schulzimmer pflegen fur hochttens 16 bis 20 Schüler eingerichtet zu wer

den . Die Fentter brauchen nicht fo angeordnet zu fein , dafs das Licht nur von

Ger linken Hand cmfallt , können viechnchr an mehreren Aufsenwänden des Zimmers

ANzchracht Tem, Das Geflühl ut zweilltzie In verfchiedenen Grofsen herzultellen ,

wovon Gin jeder Clalfe 3 oder 4 Nummern aufzuttellen find , Auf Torafame Herftel

un . des Geltuhl - Hl zu achten und namentlich bezüelich der Form und Bauart der

Kucklehne das Befle zu wählen , was fch zur Unterflutzung : einer gefunden Körper¬

haltunz in anderen Schulen bewährt hat , um die bei Blinden häutigy vorkommenden

Verkrummungen möghchtt zu verhindern . Diele Erfeheinung 11 wohl darauf zurück¬

Aufuhren , dafs die Blinden nicht wie die Schenden die gute Körperhaltung Anderer

zum Vorbild nchmen können

Die Zwifchenräume zw Hchen den Sitzbanken muffen für Blinde eröfser vemacht

werden , als in gewöhnlichen Schulfilen

Die Düne eines Sitzplatzes Hl. nut Kückticht auf das verhältnitsmafßsige arofßse

Format der Schulbucher , auf rund 0,7450 zu bemeiten , Hieraus ergeben fich für einen

Schuler eine Grundtliche von mindeflens 20m und cm TLutftraum von X bis Ochmn

Die sewerblichen Arbeitsfale miulen vor allen Dingen verkaumie tem . Man

hat auf den einzelnen Arbeitsplatz 3 bis 4 om Grundfihche und auf die Gänge zulchen

den Platzen rund 21 Dreite zu rechnen . Autsererdent ! tcher Abmentungen bedarf die

Schlerbahn Sie wird daher meitt in cin befonderes Hetzebiude verlegt . AS Dei

pie ) mag die Sellerbahn der König ! Binden Antlalt zu Steghtz bei Berlin ( Henen .

af Gnten TG En PM Biete Cum Kann

Den oüer ı

Met en a all yes syeisele holte Elan welches Sefertaben, . Hechel kan ort

Für die Thuren herricht in Blinden Anftalten die Hausregel , dafs diefelben

entweder ganz gefchlonten oder ganz geölfnet gehalten werden mütten , Man wird

deshalb die Thüren unter Vermeidung Hark vortretender Bekleidungs - Profile zweck

nudsiger Weite To anerdnen , dafs le ganz an die Wand herum zefchlagen werden

können . Die Thüren bekommen in der Mitte cin kleines Fentterchen , um die Blinden

Von aufßsen unbemerkt . beobachten zu können , was nicht möglich ul , wenn man di

Thar otfnet oder ihnen naher kommt . wen de mittels ihres felnen Gehörs folehes

oo leich entdecken 1) ,



Die unteren Flügel der Fentter sollen mit Draht ittern verfchen tem und tch

durch Schieber oftnen kalten .

Die Fufsböden der Zimmer pflegen fo seleot zu tom , dals die Kichtung der

Bretter vezen die Thur geht , weil die Blinden , welche auch in den Fulbsen cin temes

Gefühl ! haben . 1lch 16 am beilen zurecht finden , Auf Darauetbhden , welche Tehief

vrelest Sind , konnen fie oft die Thür verfenlen

Somit nd hintichtlich des inneren Ausbaues und der Bauart keimerlei Anfer

derungen zu Ilellen , welche irgend wie von denfenigen ıleichartiper Bauten für

Schende abaecichen , Selbil die Beheizung macht keine Ausnanme , «da auch elterne

Ofenheizung benutzt werden Hl , ohne Unfiüze fur die Bilnden zur Folge zu haben

Zur Luntthchen Beleuchtung venugen für die Blinden Anftalten die ! parnimflen Vor

richtungen

Von befonderen Schutzverkehrunge nu en Kerperverietzungzen Wird ncterdings

scanzlich Umganc Senommen ,bl

Von einer Ichmucken Austlattun , wurde man . ohne die Zweckerthiilung einer

Blinden Anthalt zu beeinträchtigen , anzliech abich . no konnen , In Kuckticht auf die

fehenden Hausezenetten und aut die Beiicher der Anthut Tellte sedech cine an

mMuthende deeoratie Behandium | bei der , trotz aller Löntachseit , auch che Luarbe

mautwirkt . aicht Tchlen , damit ent Jeder , der das Haus betritt , amıen Behagen in dem

felben omprnde und auf die Blinden übertrage : Jetztere werden durch einen Laut

des Miıstaliens . Öl Kocbit des Alıtleids , leicht betrabt .

Line der eraisten Dlinden Erzichung - Anttalten Hl die ZH ÄHHHON des JH

HOCH des Au Tiuris , welche IS 30 43 von Ze ppein Yar die Aufnahme von 200 Dilen

lingen , deren Zahl au 2061 gelfelzert werden kann , erbaut wurde fiche die neben

chemie Tatcl u I

Die Dar: bl E75 Da : een ‘
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© 1 1 { . LTR Ad
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fallen . Watchräinen . Klenierh ame ra der Z0 linye Gun Dover als ein [ La pe alSs aufteilen len

Vapelhe ap Aa Well het Zu een el de Tale Dasle Veen iat wer pen SeHOGNEN I
sehen inter x ‘ KLETT Dh Sn ent atN rot ein

DE Mu dunine Tooelererleit - . In vondren Dann (Qhertlay His AM ; eihes
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Taubftummen - Anftalten .

Von Kar HENNIG !

Die Taubilummen - Anltalten dnd ver Allem Schulen für Kinder , weiche taub

scheren find , bezw . ihr Gehör kurz rich der Geburt oder in den orten Lehen

jahren verloren haben . OMt it mic der Schule auch ein Internat verbunden , >

sicht aber auch einzelne Verforeungs - hieter für erwachtene Lanbstumme
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Ponce . welcher 13706 vier Taubfhumme in Schritt und Sprache unterrichtete , Im

NIE Jahrhundert entwickelte 1lch der Taubilammen Unterricht in England une

Holland . in Deatfchlaml und Frankreich , Dank den Bemühungen einer ‚Anzalt

verdienter - Manner , die ch in diefen Landern die Ausbildung der Laubfihummen an

Gin Hefsen , Allerdines konnte nur Wenigen Lite zu Lheil werden Erf

in der zweiten Halfte des NV Jahrhundertes bezann man , der anzen Chute diefer

Une lackhlichen velhe Sor _ Cut zuzawenden , als des An Opern 47760 Zu Pan - un )

Saninel Heike TTS Au Latpzig welchlelntene KErzichungsanttalten einrichteten und
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Kolereiche Entwickelung des Taubiiummen Unterrichte > fchuten Lleute alcht >
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